
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 12 (1926)

Heft 20

PDF erstellt am: 24.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Nr. 20 Schweizer-Schule Seite 207

'srum unci

imck Üuücsdcrji
Mcktr. Stra^cu-

Zl U v L « K v 787

ssWâ^^vSllSSMTIKIIVllTIKâ 7«
- à...... I .m.il.u

^luîsksSZen

ì>°,m k-lknk»k^w,>^»,->l^n
74d

diollgrotten basr Zcüönsie 1°ropk teinköklen
cier àve!?. ^uzlluxspunlct
kür 8àu!en unc! Veieme.

Larnstsx
Inserntenscb>uss

V s nk « 5» 5» êtìs â

k ucli i t cu a ^
à

i
^ 5àlàtteib(i.ll.l<yàt5 Ä

bei 0vo bgle. 5>.-1br., Sosìau St.S.
'

^ K t» « I i r e i L tension u n ü tto8tuurunt
Wsiriss uk Immsnsss s Zlugskse«

^lin. «boriiald 5>Lliikk58t:Nimi. Üninn^arten. - lìlvilisclie
l-rfri8cIiuliL8i)Iül^c!lc» kür Làilon nnei Vereine. /Vusilii^Ief
unü !iulleiiec!ür!li^e. I^en^ion von I'r. 5.50 u», 'l'el. 135.

uluiuiuuuiuuiuluuuuuizuuuuuuuuiuiuuiiuuiuuuuttiuiuuuuutt..

werdet für ciie „5ck«eirer-5ckule "

»UUi>U»»!I!UUUUUUU»»»U!»lU>!i!U>ttU»UU»UUUI»iIU»UUU»IUII»>'

Schweizerische Lebensversicherung^ und
Rentenanstalt in Zürich
Neue Versicherungen 1925: 121 Millionen Franken
Versicherungsbestand: 849 Millionen Franken

Aelteste Lebensversicherunqsgesellschaft der
Schweiz — Hauptgeschäft gegründet 1857

Krögier schweizerischer Versicherungsbestand

Eeg'nleitigkeitsanstalt ohne Nachschusipflicht
der Mitglieder - Alle Ueberschüsse d. Versicherten

Auskunst durch die

Vertreter.
Direktion in Zürich, Alpenquai 4V, und die W

Der Vertrag der Anstalt mit dem Katholischen L.'ehreroerein der Schweiz vom t»./l(1. Tezembcr 1923 räumt dem

Serein und den Mitgliedern Vorteile ein auf Versicherungen, die diese mit der Anstalt abschließen.
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Sekretär
für das deutschschwcizcrische Sekretariat der Schwci-
zerischen Vereinigung für Anormale, verbunden mit
dem Sekretariat des Heilpädagogischen Seminars,
mit Sitz in Zürich, gesucht. Bedingungen: Abge-
schlössen«: pädagogische Bildung. Kenntnis des An-
staltswesens, Erfahrungen im Pressedienst, bureau-
technische Fähigkeiten. 738

Anmeldungen mit Lebenslauf und Mindest-
aehnltsnnsprUche» an Priv,-?oz. ?r. Hnuselmann,
Albisbrunn, Hausen a. Albis.
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Primärschule Näfels
Infolge Todesfall ist die Lehrstelle an der li.

Klasse neu zu besetzen. Es wird auf eine tüchtige
katholische Lehrkraft, speziell auch mit gesanglicher
und musikalischer Befähigung, reflektiert.

Anmeldungen sind bis zum 23. Mai 1326 an den
Präsidenten des Schulrates Näfcls, Herrn Ennl
Müller-Feldmann, zu richten.

Näfcls, den 12. Mai 1926. Der Schulrat.
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